e wnd mein: Gefelle wollen euer pfegen;
Und greifen Gpel8 Manmen und noch einmal an,
o warne idy meine Heveen jo jdnell alg id) mur fann.”
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Da entwaffneten die Hiupter gav viele Ritter gut.
Sie feisten fich auf die Todten, die nicder in vas Blut
Bor ihnen hingefunfen von ifver Hand gefillt.

Da ward ven edlen Gdjten gar 1ibel nadbgejtellt.

Dodhy efy 08 Abend wurde, fehuf der Konig Hehy
Uno Kriembilo die Keonigin, daf die Heunenvecen mehr
Sidh noch verfuchten. Deren fal) man vor ihnen ftehn

Jtod) wohl gwangig taufend: die muften da jum Streite gefn.

Balo hub ein Hartes Stitenmen wiver die Gdfte an.
Danbwart Hagend Brudver, ver wunderjchnelle Mann,
Sprang von feinen Horven i den Feinden vor vag Tfor.
Man wihnte ex wive evftorben: er fam gejund wohl davor.

Der havte Streit wdhrte, Hid ihn die Nadht Hiep ruhn.
Da webrten fich die Gdjte, wie gute Helben thn,
AWiver Gels Mannen ven Langen Sommertag.

Het, wad ver guten Helven todt vor ihnen lag!

Ju ciner Sonnenwende gefdah der grofe Mord,

Dap Fraw Keiembilve ihr Hevgeleiv allvovt

An ihren nddbiten Sippen ind manchem Mann geroden.
Davurd) ward Konig Geeln all feine Freude gebrodyen.

@3 war ver Tag eveonnen, fie hatten Sovge und Noth.
Sie padhten, ihnen mdve Hejjer ein furger Tod
Al aljo langes Tudlen in ungefitgem Leid;
(3 wimfdyten etnen Fricven die fiolzen Nitter allbeveit.

&ie baten, daf man ibnen den Konig modhte bringen.
Die blutgefarbten Helben, gefhmdrzt vom Gijen, gingen
Aug vem Saale in dev Hehren drei Konige Geleit.
Sie wuften nidht, wem flagen ihr qrofes Herzeleid.




Ghel und Kriembilbe famen beide daber.
Dad Land war ihnen eigen, drum mehrte jich ihr Heer.

Gr fprady 3 ven Gdften: ,,Saat wasd begehrt thr mein?
Wollt ihr Fricoen gewiuen, vad modhte fbwerlich fein.

Aur aljo gropen ©dhaden, ald ihr mir thatet an, —

I jollt ef nicht geniefen, fo lang iy athmen fam, —
Seit ifr mein Kind exjblagen und viel der Sipven mein,
@oll Friede und Siihne eud) gang verjaget fein.”’

Dvauf antwortete Giinther: ,,Dagu zwang ung die MNoth:
AL mein Ingefinde lag durd) die Deinen todt

In per Herberge. Was Hatte ich veffen Schuld ?

I fam gu div auf Tvewe und baute auf veine Hulv.”

Da fagte von Bargunven Geifelber vas Kin:

b, Konig Gield Helven, die nody am Leben find,
Wefs geibet ihr mich Neden? Wad habe idy euch gethan ?
Jcb fam freaumdlichen Herzend in diejem Lande an.”

ie fprachen: ,, Deiner Giite ift all vie Vg fowie

ag Land voll mit Jammer. Wollte Gott, daf nie

Du hergefonmmen wireft von Worms 1wher ven Nhein.
Xhr habt pag Land venwaifet, du und die Vriider dein.”
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Da jprady in Sornedmuthe Giimther der edle Degen:
 Wollt ihr die frafe Fehde gur Sithne glitlich leqen
Mit und fremben Necken, vad ift und beiven gut.

Wir habend nicht verfhulvet, wad Ghel an und thut.”

Dev Wirth jprad ju den Gdjten: ,,Vein und euer Leiv
Sind ungleich gugemefjen. Sum Schaden in dem Streit
Habe idy audy nody die Schande von euch in Kauf genonumen :
Drum foll miv ewver Feiner nimmer von Hinnen Fonumen.




Da jagte su dem Konige Gernot ein Degen gut:

S0 mag euch Gott gebicten, daf iy und freundlich thut :
Gridhlagt und fremve Necfen, doch lafft 1nd zu euch gehn
Herniever in dag Freie: o8 wird gu Elven euch gejehehm.

9Bas und pamn ol gefchehen, dad lafjt da fury ergehn.

Shr habt fo viel Gefunde, die mogen und beftebn,

So baf wir Kampfedmitden nidht werden Heil evjagen.

Wie [ange jollen wiv Necen nody diejes Mithjal tragen 2

@3 wire von Konig Eield Recen fehier gefchebn,
Daf fie fie wollten [afjen vor den Lalajt gefn,
Da hovte 8 Kriembilbe, der wav ef grimmig leid:

Da welrte man den Fremben aldbalve vas Geleit.

A Nidht Doch, gieve Necten! Was i da tragt in Sinnen,
S vathe euch in Tveuen, thr follt e8 nidht begimnen.
Lajjet vie Mordgievigen nicht von vem Saale jeheiden,
Sonjt mitffen eure Sippen tovtlichen Fall erleiven.

1Ind ob nur fie nodh lebten, die Utens Kinber jind,
Meine evlen Briiver, und famen fie an den Wind:
Grtithlen ifre Panger, fo feid ihe alle verloven.

&3 wden fithneve Degen ninmer jur Welt geboven.”

Da fprad der junge Geifelher: ,Schone Sdwefter mein,
ey habe feblimm vertvauet, da du mich fiber Nhein

N Diefed Land gelaven in diefe grofie Noth.

Sag an, wodurdy verdiente idh Dei ven Hewnen hie den Tod?

Du haft von meiner Trewe ninumer ein Leid elitten.

S bin in foldher Suverficht au Hofe her geritten,

Daf vu miv holo wareft, licbe Schwefter mein.

Laff Huld ung wiverfabrens e fam nicht anberd jein.” —




3§ fhat Hagen von Tronje grof Leid an mix begangen
Das wird nicht audgefithnet, jo lange i lebend bin:
e miift ¢8 alle entgelten ! fagte die fonigin:

,IBollt i Den Ginen Hagen miv qur Geifel geben,

@o will ihs nicht vereeden, vap ich euch lafje Leben,
Denn ifr feid meine Britver und Einer Mutter Kind:
©o vede i) um Sitfne mit den Necken, die fie find."” —

,,Dag wehre Gott im Himmel 1 forady vavauf Gemnot :
80D unfrer taufend wdren, wiv [igen alle tobt

Bor deined Marned Sivpen, ¢ wiv den Einen Wann
Hie jur Geifel giben. Wiv denfen nimimer daran W —

,Air mitffen dody exfterbens” fovacy Geifelher: , vafper
Soll und Niemand Jeheiden von vitterlicher Wehy,
Wer Kampf mit und begehret : twolhlan, wiv ftehen hie!
An Feinem meiner Fraunde brady icy die Treue nie!”

Da fprach der fithne Danfivart, ihm giemte nicht u jehweigen :
,/G8 wird mein Bruver Hagen fich nicht verlajien geigen.

Die hie den Fricven weigern, die werdend nodh beflagen.

N follt e8 inne werden, foldhed will iy eudy fagen.”

Da foradh Kiembilve: ,,hr Helben allbereit,

®eht niher yu er Stiege und vddhet miv mein Leid,

Das will idhy euch vergelten, wie ifr ¢8 fonnt verlangen!

Der Webermuth Hagend joll feinen Lofn von miv empfangen.

Qaffet aud vem Saale feinen von den Necken,
3y faffe an vier Gnden den Saal in Flammen frecen 5
So wird wobl gevochen all mein Heveleiv.”
Konig Gpeld Necen waren alle fdnell Geveit.

LS will nidt Huld gewdbhren, wie id) nicht Huld empfangen,




Sie triehen nadhy dem Saale mit Witrfen und mit Schligen
Die o nody draufen flunden, va fdoll e8 allervegen.

Die Flivften und ihre Mannen wollten fich nidht {dheiven;
Sie wollten nidyt ifive Tveue gegen einander meiven.

Dag Weib Konig Epeld hief ven Saal in Flammen frecen,
Da quilte man mit Fewer den Leib der fithnen Recen.

LVon einem Winde entbramnte bald itbevall bag Haus;
Traun, gréfre engfte franven wobhl ninumer Krieqer aus.

Da fdricen ilrer viele: ,, weh und viefer Noth !
AWiv findven viel leber im Kampfe unfern Tod.
3 moge Gott exbarmen, wie jind wir all dabin !
Nun vichet wWbermdgig ihren Jorn die Konigin.*

@8 jagte ihrer einer: ,,2Wiv finden Hie ven Job.

Bas Hilft und vad Gritfen, dad 1ns der Konig bot?

Miv thut von ftarfer Hite der Durft fo dbvectlich weh,

I fitedste, Daf mein Leben miv jehier tn diejer Noth vevgeh.”

Davauf fagte Hagen von Jvonje dev Nitter gue:

o en der Duwft quilet, der trinfe hie vas Blut;
Dag ift in {oldber Hive nodh Oefjer wobl ald Wein.
&8 mag in diefen Wengften cinmal nidt Geffer fein.’

Da ging einer der Recen, wo er cinen Tobten fand,
Kniete ihm ju der Wmbve, [Hfte ved Helmes Band
Unb begann 3u trinfen dasd fliefende Blut.

Wie ungewohnt e veffen audy war, e8 pauchte ihn gut.

sAtun Tobne eudy Gott, Herr Hagen,” fagte vev mitde Mann:
Dap idy durch eure Lebre o guten Taunt gewmu.
Miv ward nod) gar felten beffever Wein gejchentt.

Lebe i) nody eine Weile, mein Danf euch vef geventt.”’




I8 pad die andern Hovten, daf e8 ihn vaudhte qut,

Da gingen ihrer viele und franfen much dad Blut.

G3 gewann mand ciner vaduvd) newe Kraft:

Das Hhat hervlichen Frauen nody mand lieben Freund entvafjt.

Das Feuer fiel in Menge im Saal auf fie hevab,

Sie webrten mit den Schilden ¢8 von ifnen ab.
Der Naudy uno auch die Hite thaten ibnen weh ;

N meine, fo groper Jammer an Helden nimmer mehr gejehed.

Da foracdy Hagen von Jronje: ,Stellt an die Wand eudd alle,
Sebt qu, daf eudy dad Feuer nicht auf die Helme falle,

Syetet die Brdnde tiefer in vag Blut hinein.
A einent 1iblen Fefte [ud und die Sonigin ¢in.?’

ALE ibnen in foldbem Leide devmody die acht vervann,

Da fland nody vor vem Haufe dev fithne Spielmann

Und Hagen jein Gejelle gelehnr auf Sdhilvesrand.

ie harrten nmiehy ped Sebavend von denen aud Eheld Yano.

Da fprady ver Fiebeljpieler: ,,Gehn wiv mm in ven Saal ;

So werden die Hewen wibhnen, daf wiv alljumal

PVon ver Dal qetdoter worden, die und vuvdy fie gefchebn.
4 Y 4

Sie werven und nody Manchem von ifnen im Streit begegnen jeb.

Da fagte von Burgunden Geijelbher vas Kind :
,Mich dimft ¢8 wolle tagen, e5 Hebt fich ein fithler Wino,
Sun Lajfe und Gott im Himmel nody befjre Jeit evleben,

Und fat meine Schivefter Kriembhild ein avges Feft gegeben.””

Da fagte wieder einer: ,, 3¢ fpiive mun ven Tag.

Da ¢8 und nun nimmer Hefjer werden mag,

@o waffnet euch, ihr Helven, gevenfet an vas Leben.
Balp wird pag Weib Eheld und newe Wnbeit geben.




Den Wirth wollte vimFen, die Gifte wirven tobt

Lon ifrem grofen Drangfal und von ved Feuerd Noth:
Da [ebten drinnen ifrer nodh fechdhunvert Hifne Mann,
Dap nie frgend ein Konig befjere Degen gewamn.

Die Wiidhter Dei den Fremden Hatten wobl gejehn,
Dag die Gdfte nody Lebten, wasd ifmen audy gefchehn
Bu Schaben und gu Leide, Den Hevven und ven Degen.
Man fab {ie wohlbehalten im Saale nodh fich vegen.

AIS man Kriembilven fagte, ihrer viele Iebten nodh,
Sprady pie Konigin: ,,Wie wdve folched miglich vody,
Daf thver auch mur Einer der Feuerdnoth entronnen 2
Jc glaube mefr, fie haben alle pen Tod gewonnen.”’

Die Heven und ifre Diannen wiven nod) gern genejen,
Wire ivgend Jemand nodh ifuen hold gewefen.

Den fonnten fie nicht finden bei denen von Heunenland;
Da richten fie ihr Stevben mit allbereiter Hanv.

Der Grug, ven man zum Movgen bed Tagesd ihuen bot,
War Harter Krieg, da Famen Heloen in grofe Noth.
Man fehof empor 3u ihnen mand einen fravfen Syeer:
Die fithnen Necen ftanven in vitterlicher Wehr.

Ghels Ingejinve hatte frijchen Muth,

Sie hitten gern verdienet Kriembhilvend Gut.
Dagu wollten fie leiften, wad ihnen der Konig gebot,
Dad bradhte manchen von ihuen in einen jihen ITod.

DVon Verheifungen und Gaben mdchte man Wumber Jagen :
Sie lief Das Gold das vothe Herbei mit Sehilben tvagen;
Sie gab, wer 8 begelret und e8 empfangen gewollt.
Niemals gab wiver Feinve Jemand jo veichen Solb.




G5 famen viele Necen in Waifen ifmen nak;
Da fprach dev fithne Bolfer: ,,Wix find audy wicder da'!
Nimmer fah ich Helden lieber jum Streite Fonmen,

Die bag Golo ded Konigesd wider und genonumen.’’

Da ricfen ihrer viele: ,Jhr Helden nur hevbei !
WBern wir vevenden follen, daf e bei Jeiten fei.
@3 Bleibt Bic Teiner fibrig, al8 Der Doch freben foll
Balp fah man ihre Sehilve gejofner Syeere voll.

Vi

Mag foll ich weiter jagen? Wohl goolfihmbdert Degen
Berfuchtensd hin wnd wicer mit Witefen wnd mit Sdldgen;
@5 Fihlten mit den Wamben die Gifte ihren Muth.
Niemand getodbrre Fricven : vefhall flof dort vasd Blut

Won todtlichtiefen Tunben, deven ward viel gejchlagen.
Man hirte da jedween wm feine Freunve fagen.
Dem reichen Konige frarben bie Braven alljumal,
Drob hatten liebe Sippen nody grofied Leid wd Lual.




	Illustration [Wie die Königin den Saal verbrennen hieß. Gezeichnet von A. Rethel [monogr.]. Geschnitten von W. Richolls, vgl. Inhaltsverz.]
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